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|Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 9.30 bis 20.00 Uhr |
|CCL, Am Alten Viehmarkt 5, 84028 Landshut-Ost, 0871/4 30 3179, www.ccl-la.de |

|Rund 50 Fachgeschäfte|800 City-Parkplätze, von 6 bis 20 Uhr 1 Stunde kostenfrei!|
|Kinopolis – Multiplexkino mit 11 Sälen|Erlebnisgastronomie „von Pralinen bis Eisbecher“|

Zum Muttertag alles Liebe
– natürlich vom CityCenterLandshut!

Am Samstag, 13. Mai von 10.00 bis

18.00 Uhr, betreut die Adventgemeinde

Landshut wieder eine große Bastelaktion.

Für alle Besucherinnen des CCL gibt’s

eine kleine Aufmerksamkeit als
Einstimmung auf den Muttertag.
Ihr CityCenter wird Sie überraschen!

Für „Kurzentschlossene“ hat am Sonntag,

14. Mai, die BlumenOase von 9.00 bis

11.00 Uhr geöffnet.

Landfrauen spenden für soziale Zwecke
Immer wieder
ist es das Ziel
der von Orts-
bäuerin Rosma-
rie Franz gelei-
teten Gemein-
schaft der Land-
frauen Bogen-
berg/Bogen, mit
ihren Veranstal-
tungen sozialen
Zwecken zu die-
nen. Das war
auch das Motiv
für die in der
Wallfahrtskir-
che am Bogenberg in der vorigen
Woche stattgefundenen Maian-
dacht. Gestaltet von den beiden be-
kannten „Maiandachtssängerin-
nen“ Bettina Thurner und Susanne
Keil war dieser abendliche, die
Muttergottes in besonders musika-
lischer Weise verehrende Gottes-
dienst Anlass für überaus zahlrei-
che Besucher, die Kirche bis auf den
letzten Platz zu füllen. Begeistert
von diesem wunderschönen musi-
kalischen Geschenk für Maria, die
Maienkönigin, folgten sie gern der
von der Ortsbäuerin vorgebrachten
Bitte um eine Spende. Ganze 1000
Euro waren es, die beim anschlie-

ßenden Treffen im Gasthaus Moos-
burner aufgeteilt wurden: 500 Euro
durfte Bianka Stöcker für die Leu-
kämiehilfe entgegennehmen, 400
Euro bekamen die Straubinger För-
der-Werkstätten Sankt Josef und
100 Euro wird Karoline Stadlbauer
als Vorsitzende für die in den För-
derstätten beheimatete „Elternini-
tiative behinderter Kinder“ ver-
wenden. – Bild: Die mitwirkenden
Sängerinnen Susanne Keil und Bet-
tina Thurner (von links) zeigten sich
mit Rosmarie Franz (Mitte), allen
Spendenempfängern und Pater Ma-
rek sehr über die Zuwendungen er-
freut. (Foto: dw)

■ Personen und Aktionen

Bayerwaldverein spendet für Kirche
Die Kirche in Pürgl, Gemeinde Neu-
kirchen, ist eine der schönsten und
kunsthistorisch interessantesten
Kirchen des Landkreises Strau-
bing-Bogen. Und sie steht in Ver-
einseigentum, was eine große Be-
sonderheit darstellt. Der Förderver-
ein der Kirche Pürgl will nun deren
Erneuerung in die Wege leiten,
wozu umfangreiche Voruntersu-
chungen nötig sind. Dies unter-
stützt der Bayerwald- und Heimat-
verein Neukirchen mit einer Spende
in Höhe von 1000 Euro. „Die Arbeit
aller, die es sich ehrenamtlich zur
Aufgabe gemacht haben, dieses
über 300 Jahre alte Gotteshaus zu
erhalten, verdient großen Respekt“,
so Josef Feldmeier, Vorsitzender des
Bayerwald- und Heimatvereins, bei
der Spendenübergabe. Im Namen

der Pfarrei dankte Pater Simeon für
die großzügige Unterstützung. 2.
Bürgermeister Hans Liebl betonte,
dass die Gemeinde im Rahmen ihrer
Möglichkeiten bei der Sanierung
behilflich sein werde. Abschließend
würdigte der Vorsitzende des För-
dervereins Kirche Pürgl, Alois
Früchtl, den Bayerwaldverein und
führte aus, dass die Pürgler Kirche
im Jahr 1712 erbaut wurde. Archi-
tektur und Innenausstattung weisen
zahlreiche Besonderheiten auf, die
im Wesentlichen unversehrt aus der
Entstehungszeit stammen. Seit
1977 ist die Kirche Eigentum des
Fördervereins, der sich mit seinen
aktuell 141 Mitgliedern mit viel En-
gagement liebevoll um deren Erhalt
kümmert. – Bild: Bei der Spenden-
übergabe vor dem Marienbild (von

links): Josef
Feldmeier, Vor-
sitzende des
Bayerwaldver-
eins, Pater Si-
meon, Alois
Früchtl, Vorsit-
zender des Kir-
chenförderver-
eins, 2. Bürger-
meister Hans
Liebl und der
stellvertretende
Fördervereins-
vorsitzende Er-
win Niedermay-
er. (Foto: mw)

Seniorenprogramm
der Pfarrei mit Musik
Rattenberg. (ta) Im Rahmen des

Seniorenprogramms der Pfarrei
gibt es am Donnerstag, 18. Mai, von
14 bis 17 Uhr für die Senioren im
Pfarrheim Rattenberg eine Feier
zum Mutter- und Vatertag bezie-
hungsweise Oma- und Opatag. Bei
Kaffee, Kuchen und Musik soll die-
ser Ehrentag gefeiert werden.

Ferien-Fußballschule
des BFV kommt

Salching. (ta) In den Pfingst-
ferien findet vom 9. bis 11. Juni
erneut eine BFV-Ferien-Fuß-
ballschule beim SV Salching
statt. An der Fußballschule
können alle Kinder und Ju-
gendlichen im Alter zwischen
sieben und 14 Jahren teilneh-
men. Unter der Leitung von
Ernst Flack erwartet die Teil-
nehmer ein professionelles Fuß-
balltraining durch vom BFV ge-
schulte Trainer und eine hoch-
wertige Ausstattung, bestehend
aus einem Trikot, einer Hose
und Stutzen, einem Ball sowie
einer Trinkflasche. Die Veran-
staltung dauert täglich von 9
bis 17 Uhr. Für Verpflegung ist
gesorgt. Anmeldung auf der
Homepage unter www.bfv.de/
ferien und auf der Facebook-
Seite „BFV-Ferien“.

Vorspielabend
Mallersdorf. (erö) Die Querflö-

tenklasse der Kreismusikschule
Straubing-Bogen präsentiert am
Dienstag, 16. Mai, ein buntes und
abwechslungsreiches Programm in
einem Vorspielabend. Das Konzert
beginnt um 18.30 Uhr in der Aula
der Volksschule Sankt Martin in
Mallersdorf. Der Eintritt ist frei.

Schul-T-Shirts für Grundschule Feldkirchen
Ganz türkis wimmelte es am Frei-
tagvormittag in der Grundschule
Feldkirchen. Rektor Alfred Ring
freute sich, dass als Vertreter des El-
ternbeirats Julia Brunner und vom
Basarteam F. Kiraly an die Schule
gekommen waren, um die T-Shirts
im Wert von rund 425 Euro „offi-
ziell“ zu übergeben. In gemeinsa-
mer Aktion haben Elternbeirat und
Basarteam die Schul-T-Shirts aus-
gewählt und gekauft. Das türkise
T-Shirt und das weißfarbene Schul-
logo passen gut zusammen. Gleich-

zeitig war den Eltern auch der Kauf
einer Sweatshirt-Jacke und eines
Kapuzenpullis angeboten worden.
„Ich finde es schön, wenn mit dem
Schulshirt die Zugehörigkeit zu un-
serer Schulfamilie ausgedrückt
wird“, sagte Rektor Alfred Ring und
zeigte sich erfreut, dass der Eltern-
beirat sofort zur Finanzierung be-
reit war. – Bild: Die Schulfamilie an
der Grundschule Feldkirchen mit
Rektor Alfred Ring, den Lehrkräf-
ten, Vertreterinnen des Elternbei-
rats und des Basarteams. (Foto: ih)

Claudia Haslbeck ist neue Leiterin
Seit 2013 sind die Türen im Johan-
niter-Kinderhort in Sünching geöff-
net. Nunmehr hat dieser Kinderhort
mit Claudia Haslbeck eine neue
Leiterin bekommen. Die bisherige
Leiterin Sabine Wanderwitz wurde
im Rahmen einer kleinen Feierstun-
de von Schulverbandsvorsitzendem,
Bürgermeister Robert Spindler, in
den Mutterschutz verabschiedet. Er
würdigte sie im Namen des Schul-
verbandes und der Bürgermeister-
kollegen Reinhard Knott und Hans
Schiller für ihre wertvolle Arbeit.
Die Anwesenheit vieler Eltern bei
dieser Feierstunde beweise, dass die
Leiterin geschätzt sei, zeigte Bür-
germeister Spindler auf. Als Ab-
schiedsgeschenk händigten ihr die
Kollegen eine Ehrenurkunde des
Kinderhortes aus. Die Hortkinder
hatten einen Lichterbaum gebastelt
und mit Tänzen die Verabschiedung
von Sabine Wanderwitz und gleich-
zeitige Begrüßung von Claudia
Haslbeck umrahmt. In ihren Ab-
schiedsworten beteuerte Sabine
Wanderwitz die gute Zusammenar-
beit mit Eltern und Kindern wäh-
rend der vergangenen zwei Jahre.

„Es war eine tolle Zeit bei euch.“
Genauso gut habe das Miteinander
mit Schule und Gemeinde geklappt:
„Ich habe mich hier sehr wohl ge-
fühlt.“ Zur Erinnerung bekam jedes
Kind einen Schlüsselanhänger mit
seinem Konterfei von ihr über-
reicht. Zum anderen stellte sich die
neue Leiterin Claudia Haslbeck vor.
Die 27-Jährige, die aus Hirschling
stammt, hat ihr Studium 2013 in
Landshut als Sozialpädagogin mit
dem Studiengang Soziale Arbeit
mit Spezialisierung auf Kinder- und
Jugendhilfe abgeschlossen. An-
schließend arbeitete Claudia Hasl-
beck in einer heilpädagogischen Ta-
gesstätte in München als Gruppen-
pädagogin mit Kindern im Grund-
schulalter. Seit vergangenem Jahr
war sie als sozialpädagogische Fa-
milienhilfe im Berufsbildungswerk
Sankt Franziskus in Abensberg tä-
tig. – Bild: Die bisherige Hortleite-
rin Sabine Wanderwitz (Vierte von
rechts) zusammen mit der neuen
Hortleiterin Claudia Haslbeck
(Vierte von links), Bürgermeister
Robert Spindler und den weiteren
Mitarbeitern. (Foto: wn)
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